
Schiff

Drachen

Burg

Eine Wetterfahne zierte einst das Dach des Rathausturmes. 
Was stellt sie dar?

Hahn



Bär

Pferd

Adler

Bis 1252 gehörte Meppen zum Territorium der  
Gräfin von Ravensberg-Vechta. 

Welches Tier ist auf ihrem Siegel zu sehen?

Löwe



Papenburger Dampfer

Lingener Kahn

Harener Pünte

Für den Warenverkehr auf der Ems wurde ein spezieller 
Schiffstyp entwickelt, der als typisch für die frühere  

Emsschifffahrt gilt. Wie heißt er?

Meppener Kogge



Igel

Wiesel

Hase

Das Bild der Stadt Meppen ist von zwei größeren Flussläufen 
geprägt, die das heutige Stadtgebiet durchziehen. 

Wie heißt der kleinere der beiden?

Dachs



Deutsche, die in Holland 
arbeiteten

Niederländische 
Fußballfans

Diebe, die Hollandräder 
stahlen 

Was verstand man im Emsland früher  
unter „Hollandgängern“?

Eine beliebte Sportart 
in den Niederlanden



59

103

83

Der „Rosenkranz“ ist eine im katholischen Glauben verbreitete 
Gebetskette. Die Zahl der Perlen ist dabei wichtig.  

Wie viele sind es?

17



Freiheit, Gleichheit, 
Brüderlichkeit

Einigkeit und Recht 
und Freiheit

Die Gedanken sind frei

Der Katholik Ludwig Windthorst setzte sich als Politiker sehr 
für Meppen ein. 1895 wurde ihm ein Denkmal gesetzt. 

Die Inschrift lautete ...

Für Wahrheit, Freiheit, 
Recht



Kreuzweg

Kreuzzug

Kreuztracht

Seit 1647 findet in Meppen zu Karfreitag eine Prozession statt. 
Der Name dieser Tradition ist ...

Kreuzfahrt



Mühlentor, Brückentor, 
Schleusentor, Kanaltor

Haseporte, Emsporte, 
Markporte, Marsporte

Tor, Tor, Tor, Tor

Wie hießen die alten Tore der Stadt und Festung Meppen  
im 17. Jahrhundert?

Ostertor, Westertor, 
Südertor, Nordertor



Weil er im Krieg  
Kanonen einsetzte

Weil er gerne Bonbons aß

Weil er beim Fußball  
viele Tore schoss

Warum nannte man den Erbauer der Meppener Festung, 
Fürstbischof Christoph Bernhard von Galen,  

auch den „Bomben-Bernd“?

Weil er immer gute 
Laune hatte



Dodo

Ötzi

Lupo

Der Heerführer von Inn- und zu Knyphausen fiel 1636  
in der Nähe von Meppen in einer Schlacht.  

Wie lautete sein Vorname?

Momo



Ölprinz

Benzinbaron

Petroleumkönig

Der Meppener Geschäftsmann Wilhelm Anton Riedemann 
war ein erfolgreicher Unternehmer, dem man bald einen 

Spitznamen gab. Man nannte ihn ...

Spritkaiser



Huflattich

Brennnessel

Wegwarte

In Meppen blühte zeitweise das Kaffee-Ersatzgeschäft.  
Man verarbeitete dafür ein bestimmtes Unkraut.  

Welches?

Löwenzahn



Festessen

Holzgericht

Nachtmahl

Die Meppener Tradition des „Hölting-Schützenfestes“  
geht zurück auf ein mittelalterliches ...

Hauptmenü



Überwasser

Feuerwasser

Hundertwasser

Der nördlich der Hasemündung gelegene Meppener Stadtteil 
erhielt die „sprechende“ Bezeichnung ...

Hochwasser



„Zieht den Meppenern 
die Nasen lang!“

„Zieht den Meppenern  
3 Punkte ab!“

„Zieht den Meppenern 
die Gummistiefel aus!“

Der 1912 gegründete Fußballverein SV Meppen wurde früher 
von den gegnerischen Fans oft mit welchem  

Schmähgesang „begrüßt“?

„Zieht den Meppenern 
das Fell über die Ohren!“



Villa Bajo

Villa Riba

Viva Zapata

Durch die „Kuhstraße“ trieben die Meppener früher ihre Kühe 
zur Weide. Man nannte die Straße deshalb  

umgangssprachlich auch ...

Via Spinata



Möppske

Möpmöp

Möppschen

Traditionsbewusste Emsländer sprechen den Ortsnamen 
Meppen als „Möppen“ aus und jeder „echte“ Bürger der Stadt 

bezeichnet sich als ...

Möppel



Die Spitze wurde zerstört  
und nicht erneuert.

Der Turm durfte nicht  
höher als das Rathaus sein.

So können auf dem Turm 
besser Störche nisten.

Die katholische Propsteikirche St. Vitus fällt durch ihren  
niedrigen Kirchturm „ohne Spitze“ auf. Woran liegt das?

Den Baumeistern gingen 
die Steine aus.



Pröpste von Corvey

Herzöge von Arenberg

Herren von Meppen

Die im Spätmittelalter in Meppen errichtete Paulsburg  
war der Sitz der ...

Drosten des Emslandes


